
Udo Feindt, Alexander Krause und Frank Jäschke (v.l.) laden

Jugendliche zur Ausbildungsmesse ins Forum Süd ein. Foto

Schwartau

Nachrichten

Ausbildungsmesse feiert kleines

Jubiläum
Junge Union präsentiert 51 Unternehmen und

Institutionen  rund  um  das  Forum  des

Schulzentrums Süd

BUXTEHUDE.. Es wird ein kleines Jubiläum sein:

Am Freitag,  13.  Mai,  steigt  von 9 bis 12.30 Uhr

die  zehnte  Ausbildungsmesse  der  Jungen Union

Buxtehude/Altes-Land/Geest.  Wie  in  den

Vorjahren  wird  sie  in  den  Räumen  des

Schulzentrums  Süd  rund  um  das  Forum

stattfinden.  51  Ausbildungsbetriebe,  Schulen,

Hochschulen  und  Institutionen  haben  sich  in

diesen  Jahr  angemeldet,  drei  weniger  als  vor

Jahresfrist,  doch in den Räumen ist  die  Messe

ohnehin an ihren Kapazitätsgrenzen angelangt.

"Es wird ein gewaltiges Gerangel um die Ressource Mensch geben", sagt Frank Jäschke, Vorstand bei der

Sparkasse Harburg-Buxtehude dem Hauptsponsor der Messe. Und so sei diese Messe ein wichtiger Faktor für

Unternehmen, sich bei den künftigen Auszubildenden zu präsentieren. Auf der anderen Seite biete gerade eine

solche Messe angesichts der Inflationierung der Ausbildungsberufe und Studiengänge für die Jugendlichen eine

gute Orientierung. Entscheiden für den Erfolg der Jugendlichen, darauf machen die Organisatoren der Jungen

Union, Udo Feindt und Alexander Krause aufmerksam, ist die gute Vorbereitung. So sei die Zahl der Besucher

nicht  entscheidend,  sondern die Qualität  der Gespräche.  Und da könne ein Jugendlicher,  so Feindt,  der am

Stand  einen  guten  Eindruck  durch  sicheres  Auftreten,  Engagement,  Interesse,  gute  Vorkenntnisse  vom

Unternehmen und die richtigen Fragen auffalle erste Türen für einen späteren Ausbildungsplatz öffnen. So habe

sich das Profil der Messe in den vergangenen Jahren gewandelt. Statt Masse gehe es jetzt mehr um Klasse.

Und da spielten die Schulen, die im Vorfeld mit gezielten Informationen gespickt wurden, eine entscheidende

Rolle. Nähmen sich die Lehrer dafür Zeit, könne es auch zu einem Erfolg für die Schüler werden. Die könnten

sich dann nicht nur an den Ständen informieren, sondern auch in Fachvorträgen.
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Udo Feindt, Alexander Krause sowie Frank Jäschke vom

Sparkassen-Vorstand laden zur zehnten Ausbildungsmesse im

Schulzentrum Süd. Foto: Schwartau

Mittwochsjournal

Rechtzeitig die Weichen stellen
Zehnte  Buxtehuder  Ausbildungsmesse bietet

viele Chancen

Buxtehude (mj). Es wird ein kleines Jubiläum sein:

Am Freitag, 13. Mai, bietet die mittlerweile zehnte

Ausbildungsmesse  der  Jungen  Union

Buxtehude/Altes-Land/Geest von 9 bis 12.30 Uhr

Ausbildungsplatzsuchenden  interessante

Informationen  und  die  Möglichkeit,

vielversprechende  Kontakte  zu knüpfen.  Wie  in

den Vorjahren wird die Messe in den Räumen des

Schulzentrums  Süd  in  Buxtehude  rund  um  das

Forum stattfinden.

51  Ausbildungsbetriebe,  Schulen,  Hochschulen

und  Institutionen  haben  sich  in  diesen  Jahr

angemeldet,  drei weniger als im Vorjahr, doch in

den  Räumen  ist  die  Messe  ohnehin  an  ihren

Kapazitätsgrenzen angelangt. In den vergangenen

Jahren  besuchten  stets  weit  mehr  als  1000

Schülerinnen  und  Schüler  aus  mehreren

Schulzentren die Ausbildungsmesse.

Trotz  allgemein  guter  Chancen,  in  der  Region

südlich  von  Hamburg  tatsächlich  einen

Ausbildungsplatz zu finden,  bleiben immer  noch

eine ganze Reihe Schulabgänger ohne Lehrstelle.

Häufig bleibt  dann nur  der  Umweg über  weitere

Schulbesuche  wie  die  Handelsschule,  um  erst

später  ins  Berufsleben  zu  starten.  "Mit  der

Ausbildungsmesse möchte die Junge Union dabei

helfen, ohne Zeitverlust eine Ausbildungsstelle zu finden", so der JU-Vorsitzende Alexander Krause.

Udo Feindt,  einer der JU-Organisatoren, meint, es sei klar,  dass eine Messe alleine keine Wunder bewirken

könne.  Wichtig  sei  die  eigene  gute  Vorbereitung  auf  den  Messebesuch.  Bei  der  Vorbereitung  auf  den

Bewerbungsprozess kann die Schule ebenso unterstützen wie der Freundeskreis oder die Familie. Denn nur,

wer  gut  vorbereitet  ist,  kann auch gute Fragen stellen und die Ausbildungsmesse zum Knüpfen der  ersten

Kontakte nutzen.

Wofür  interessiere ich mich überhaupt? Wie schätze ich mich selbst  ein? Und was erwarte ich von meiner

Wunschausbildung  und  meinem  Wunschbetrieb?  Wie  es  gehen kann,  zeigen  die  positiven  Beispiele  von

heutigen Auszubildenden,  die  über  einen Messebesuch in den vergangenen Jahren ihre  Ausbildungsplätze

gefunden haben.  Bereits  mehr  als  ein Drittel  der  Aussteller  berichtet  über  erfolgreiche  Bewerbungen im

Zusammenhang mit der Buxtehuder Messe. Alexander Krause rät daher jedem Besucher: "Die Chancen stehen

gut. Nutze sie!"

In  diesem  Jahr  fördert  die  Sparkasse  Harburg-Buxtehude  zum  wiederholten  Male  die  Buxtehuder

Ausbildungsmesse. Als weiterer Sponsor ist  erstmalig die AOK Niedersachsen mit an Bord. Sie ist  eine der

größten gesetzlichen Krankenkassen und bietet viele Ausbildungsplätze auch in der Region an. An 51 Ständen

können Schülerinnen und Schüler wichtige Kontakte für ihre berufliche Zukunft knüpfen.
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10. Buxtehuder Ausbildungsmesse
am Freitag, 13. Mai, 9 - 12.30 Uhr, im Schulzentrum Süd

www.lvm.de

Ganz schön clever:
Noch nicht im Beruf, aber die
Arbeitskraft schon abgesichert!
LVM-Berufsunfähigkeitsschutz für Schüler
und Studenten zu dauerhaft günstigen Beiträgen!

Wir beraten Sie gern:

LVM-Servicebüro

Gottschalk & Feindt
Lerchenweg 106 a
21682 Stade

Tel: (0 41 41) 5102 25
Fax: (0 41 41) 5102 27

und

Herrenstraße 8
21698 Harsefeld

Tel: (0 41 64) 3312
Fax: (0 41 64) 46 33

Frank Deppe
Breiter Ort 2
21635 Jork

Tel: (0 41 62) 9113 95
Fax: (0 41 62) 9113 96

Willi Narawitz
Höchststadt 1 Mulsum
27449 Kutenholz

Tel: (0 47 62) 2919
Fax: (0 47 62) 2217

Servicebüro Burweg
Stader Straße 6
21709 Burweg

Tel: (0 41 44) 1213
Fax: (0 41 44) 23 46 03

A
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frei
!

Borchert & Team
GmbH
Hauptstraße 28
21614 Buxtehude

Tel: (0 41 61) 818 31
Fax: (0 41 61) 8 41 89

Gefördert durch:

Start1.Oktober

Neu für Karriere Typen:
Die Berufsakademie hat ab Oktober zwei
duale Studiengänge. Für alle, die mehr wollen.
Jetzt bewerben: www.ba-hamburg.de

Die dualen Studiengänge verbinden 
handwerkliches/ technisches Know-how mit 
betriebswirtschaftlichen Kompetenzen. Das 
Ergebnis: Gesellenbrief und Bachelor – und 
damit beste Karrierechancen als
Führungsnachwuchs im Mittelstand.

Dualer Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft 
KMU und Dualer Bachelor-Studiengang Technik 
und Management Erneuerbarer Energien

wd. Buxtehude. Das sind die
Fachvorträge auf der Buxtehu-
der Ausbildungsmesse:

l 9.15 Uhr: „Das Vorstellungs-
gespräch - wie bereite ich mich
richtig vor?“, Julia Brazkiewicz,
AOK, Vortragsraum M1, Ziel-
gruppe: alle

l 9.15 Uhr: „Studiengänge an
der Hochschule Bremerhaven“,
Stefanie Uhe, Hochschule Bre-
merhaven, Vortragsraum M2,
Zielgruppe: Gymnasiasten

l 10 Uhr: „Something to do
with media? … then internatio-
nal right from the start!“ Der
englischsprachige B.A.-Studien-
gang Media and Communication
Management an der Macrome-
dia Hochschule für Medien und
Kommunikation (MHMK) in
Hamburg, Hanna Gross, Vor-

tragsraum M1, Zielgruppe:
Gymnasiasten mit guten Eng-
lischkenntnissen

l 10 Uhr: „Dual studieren an
der Hochschule 21 in Buxtehu-
de. Bachelorstudiengänge aus
den Bereichen Technik & Wirt-
schaft und Gesundheit“, Oliver
Hartwig, Hochschule 21 Buxte-
hude, Vortragsraum M2, Ziel-
gruppe: Gymnasiasten

l 10.45 Uhr: „Join the World:
Work and Travel, Au Pair und
mehr!“, Nicole Goerke, Ameri-
can Institute for Foreign Study
(AIFS), Vortragsraum M1, Ziel-
gruppe: Schüler mit Interesse an
einem Auslandsaufenthalt

l 10.45 Uhr: „NBS - Das Hoch-
schulstudium in Hamburg. Sie
bestimmen das Zeitmodell“, Vor-
tragsraum M2

Viel nützliche Tipps
aus erster Hand

Experten halten Fachvorträge für Schulabgänger

wd. Buxtehude. Unter dem
Motto „Ausbildung schafft Zu-
kunft“ organisiert die Junge
Union Buxtehude/Altes
Land/Geest (JU) die zehnte Bux-
tehuder Ausbildungsmesse. Am
Freitag, 13. Mai, 9 bis 12.30 Uhr,
präsentieren sich über 50 Fir-
men, Hochschulen und Universi-
täten in der Aula des Schulzen-
trums Süd in Buxtehude.

Dort haben die Schüler die
einmalige Gelegenheit, sich bei
Experten darüber zu informie-
ren, welche Ausbildungsmög-
lichkeiten es in der Region gibt
und welche weiteren Wege sich
für Schulabgänger auftun. Dazu
gehören z.B. auch Auslandsauf-
enthalte und Studiengänge.

Schüler, die bereits wissen,
welchen Berufsweg sie einschla-
gen möchten, sollten die Chance
nutzen, auf der Messe Kontakte
zu potentiellen Ausbildern zu
knüpfen. Die Firmen präsentie-

ren sich dort, weil sie auf der Su-
che nach gutem Nachwuchs
sind. Schüler, die sich bereits im
Vorfeld über das jeweilige Un-
ternehmen informiert haben, auf
der Messe das Gespräch suchen

und Interesse zeigen und viel-
leicht sogar dort schon ihre Be-
werbungsmappe abgeben, ha-
ben beste Voraussetzungen, den
gewünschten Ausbildungsplatz
zu bekommen.

Eine super Chance 
für Schulabgänger

Auf der Buxtehuder Ausbildungsmesse präsentieren sich über 50 Aussteller

Die Aula des Schulzentrums Süd wird zum Messezentrum:
Über 1000 Schüler informieren sich an über 50 Ständen

Die Schülerinnen Sarah Marx, Anna-Lena Schuback, Carina Risch und Lisa Meyn deckten sich
auf der vergangenen Ausbildungsmesse mit Informationsmaterial ein Fotos: wd

10. Buxtehuder
Ausbildungsmesse



Veranstaltung der 
Jungen Union

wd. Buxtehude. Ent-
standen ist die Buxtehuder
Ausbildungsmesse aus ei-
ner Idee, die bereits in an-
deren Städten in kleinerer
Form durchgeführt worden
ist – auch dort von der Jun-
gen Union (JU) veranstal-
tet. In Buxtehude organi-
sierte die JU 2002 erstma-
lig eine Messe im Schul-

zentrum Süd.
Diese hat
seitdem in je-
dem Jahr mit
stetig wach-
sendem Er-
folg stattge-
funden.

Feder füh -
rend sind Ale-
xander Krau-
se, Udo
Feindt und

Achim Biesenbach mit der
Organisation der Ausbil-
dungsmesse beschäftigt.
Das Dreierteam kümmert
sich um die Ansprache der
Unternehmen und Schu-
len, die Bekanntmachung
der Veranstaltung sowie
um den organisatorischen
Ablauf der Messe.

l Wer bei der JU mitma-
chen möchte, findet Infos
unter www.ju-kreissta-
de.de .
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Aller Anfang ist nicht schwer – mit der richtigen Beratung. Wir checken gemeinsam Ihre Finanzen und planen
dann Ihre Zukunft mit dem Sparkassen-Finanzkonzept. Das regelt alles perfekt für Sie: von der Kreditkarte bis zur
Altersvorsorge. Ganz individuell und flexibel. Vereinbaren Sie jetzt ein Beratungsgespräch in Ihrer Geschäftsstelle
oder informieren Sie sich unter www.sparkasse-harburg-buxtehude.de. Wenn,s um Geld geht – Sparkasse.

Mein Finanzberater von Anfang an:
die Sparkasse.
Testen Sie uns mit dem Finanz-Check.

www.sparkasse-harburg-buxtehude.de

Besuchen Sie

unseren Stand

im Forum.

Starte deine Karriere 
beim Marktführer als 

Sozialversicherungsfachangestellter.

Infos gibt es direkt am
AOKAktionsstand oder unter

www.aok.de/ausbildung.

Die Technik von heute brauchtMenschen von morgen.
Sind Sie heute schon bereit?

Dove, Axe, Lux und Rexona sind nur einige der erfolgreichen Marken von Unilever Deutschland
Home & Personal Care. Als international führender Konsumgüterhersteller gehören wir zu den
großen und erfolgreichen Anbietern in den Bereichen Körperpflege, Wasch- und Reinigungsmit-
tel. Mit kreativen, engagierten Auszubildenden, die mit großem Einsatz und Teamwork an den
Herausforderungen der Zukunft arbeiten. 
In unserem Werk in Buxtehude bieten wir daher zum 1. August 2012 qualifizierte Ausbildungs-
plätze zum/zur

CHEMIKANTEN/IN
MIT GUTEM HAUPT- ODER REALSCHULABSCHLUSS

CHEMIELABORANTEN/IN
MIT GUTEM REALSCHULABSCHLUSS ODER ABITUR

ELEKTRONIKER/IN - BETRIEBSTECHNIK
MIT GUTEM HAUPT- ODER REALSCHULABSCHLUSS

MECHATRONIKER/IN
MIT GUTEM HAUPT- ODER REALSCHULABSCHLUSS
Entscheiden Sie mit dem richtigen Start ins Berufsleben schon heute über Ihre Zukunft! 
Als internationaler Konzern bieten wir Ihnen nach einer vielseitigen praxisnahen Ausbildung
interessante weiterführende Perspektiven. Wir nehmen die Ausbildung unseres Nachwuchses
ernst, deshalb erhalten Sie umfassende persönliche Betreuung und Unterstützung bei der
Vorbereitung auf den erfolgreichen Ausbildungsabschluss. 
Wir erwarten neben einem guten Schulabschluss Engagement, Lernbereitschaft und Eigen-
initiative. Spaß an technischen oder naturwissenschaftlichen Themen setzen wir ebenso voraus
wie PC- und Englischkenntnisse. 
Interesse? Dann bewerben Sie sich bitte bis
spätestens 31.08.2011 online auf unserem 
Karriereportal unter www.unilever.de oder
schriftlich: Unilever Deutschland Prod. GmbH &
Co. OHG Personalabteilung, Alter Postweg 25,
21614 Buxtehude. Bei Fragen wenden Sie sich
bitte an Tel. 0 800 000 7530.

10. Buxtehuder Ausbildungsmesse
am Freitag, 13. Mai, 9 - 12.30 Uhr, im Schulzentrum Süd

wd. Buxtehude. Die Band-
breite der Berufe, die am Frei-
tag, 13. Mai, auf der zehnten
Ausbildungsmesse in Buxtehude
vorgestellt werden, ist riesig und
reicht vom technischen und
handwerklichen Tätigkeitsfeld
über den kaufmännischen Be-
reich bis hin zu Dienstleistun-
gen. Der tech-
nische und
handwerkliche
Bereich um-
fasst z.B.: An-
lagenmechani-
ker, Chemiela-
borant, Le-
b e n s m i t t e l -
techniker, Tier-
wirt, Industrie-
m e c h a n i ke r,
Schiffsmecha-
niker, Veran-
staltungstech-
niker, Zimme-
rer und viele
mehr.  Im kauf-
m ä n n i s c h e n
Bereich wer-
den z.B. die
Ausbildungen
zum Automo-

bil-, Bank- und Informatikkauf-
mann vorgestellt, desweiteren
die Berufe Steuerberater, Me-
diengestalter, Marketingkommu-
nikation und vieles mehr.  

Zu den Dienstleistungsberu-
fen, die präsentiert werden,
zählen z.B. Beamter im Zoll-
dienst, Erzieher, Mediengestal-

ter, Rettungsassistent und viele
mehr. Zusätzlich werden von
Anglistik und Betriebswirt-
schaftslehre über Gebäudeener-
gietechnik und Lebensmittelwis-
senschaft bis hin zu Physik,
Sport und Wirtschaftswissen-
schaft verschiedenste Studien-
gänge vorgestellt.

Hier findet jeder 
beste Informationen

Auf der Ausbildungsmesse werden viele attraktive Berufe vorgestellt

Alexander
Krause
Foto: oh

Achim
Biesenbach:
Foto:  Albertz

Udo Feindt
Foto: Lüh-
mann

Auf der Buxtehuder Ausbildungsmesse können Schüler erste Kontakte zu den
Unternehmen knüpfen Foto: Sven Schulz

Informationen 
über Stipendien

(wd). Wer ein Stipendium
beantragen möchte, be-
kommt Infos bei der Kon-
rad-Adenauer-Stiftung am
Messestand 13.

Material für den
Schulunterricht

wd. Buxtehude. Lehrer
können das Messeheft als
Klassensatz per E-Mail be-
stellen: Alexander_krau-
se@gmx.net. 

Den Messebesuch
vorbereiten

wd. Buxtehude. Tipps
und Unterlagen für die Vor-
bereitung des Messebe-
suchs finden Schüler unter 

l www.ju-kreisstade.de

Udo Feindt und Alexander Krause von der Jungen Union freuen sich, dass sie von Frank Jäsch-
ke, Vorstand der Sparkasse Harburg-Buxtehude, unterstützt werden Foto: wd

wd. Buxtehude. Zum vierten
Mal in Folge wird die Junge Union
bei der Organisation der Ausbil-
dungsmesse von der Sparkasse
Harburg-Buxtehude unterstützt.
„Die Messe ist den zehn Jahren
immer professioneller geworden.
Auf der ersten Messe haben sich
21 Aussteller präsentiert, heute
sind es über 50“, sagt Alexander
Krause, Vorsitzender der Jungen
Union. „Ohne die Sparkasse
könnten wir die Veranstaltung in
dieser Form nicht durchführen.“ 

Für Frank Jäschke, Vorstand
der Sparkasse Harburg Buxte-
hude, ist es einerseits eine ge-
sellschaftliche Verpflichtung,
jungen Menschen bei der Be-
rufsorientierung zu helfen. 

Andererseits ist die Sparkas-
se daran interessiert, motivier-
te und qualifizierte Mitarbeiter
zu beschäftigen. „Wegen des
demografischen Wandels wird
es für alle Unternehmen immer
schwieriger, gute Nachwuchs-
kräfte zu finden“, so Jäschke.

„Das erklärt, warum sich so
viele Unternehmen mit profes-
sionell ausgestatteten Messe-
ständen auf der Messe präsen-
tieren.“ Auch die Qualität der
Gespräche mit Schülern hat
sich laut Jäschke verbessert.
„Die Besucher sind viel besser
vorbereitet als früher. Ich bin
überrascht, auf welch hohem
Niveau man sich heute mit den
jungen Leuten unterhalten
kann“, so Frank Jäschke.

Guter Nachwuchs gesucht
Sparkasse Harburg Buxtehude unterstützt die Ausbildungsmesse



10. Buxtehuder Ausbildungsmesse
Freitag, 13. Mai, 9.00 bis 12.30 Uhr • Forum Süd, Buxtehude

Interesse? Dann bewerben Sie sich bitte bis spätestens

31. 08. 2011 online auf unserem Karriereportal unter

www.unilever.de oder schriftlich: Unilever Deutschland

Prod. GmbH & Co. OHG Personalabteilung, Alter Post-

weg 25, 21614 Buxtehude. Bei Fragen wenden Sie sich

bitte an Tel. 0 800 000 7530.

In unserem Werk in Buxtehude bieten wir daher zum 1. August 2012 qualifizierte Ausbildungsplätze

zum/zur

Besuchen Sie

unseren

Stand im Forum

Buxtehude (mj). Es wird ein
kleines Jubiläum sein: Am
Freitag, 13. Mai, bietet die
mittlerweile zehnte Ausbil-
dungsmesse der Jungen Uni-
on Buxtehude/Altes-Land/
Geest von 9 bis 12.30 Uhr
Ausbildungsplatzsuchenden
interessante Informationen
und die Möglichkeit, vielver-
sprechende Kontakte zu
knüpfen. Wie in den Vorjah-
ren wird die Messe in den
Räumen des Schulzentrums
Süd in Buxtehude rund um
das Forum stattfinden.

51 Ausbildungsbetriebe,
Schulen, Hochschulen und
Institutionen haben sich in
diesen Jahr angemeldet, drei
weniger als im Vorjahr, doch
in den Räumen ist die Messe
ohnehin an ihren Kapazitäts-
grenzen angelangt. In den
vergangenen Jahren besuch-
ten stets weit mehr als 1000
Schülerinnen und Schüler
aus mehreren Schulzentren
die Ausbildungsmesse.

Trotz allgemein guter
Chancen, in der Region süd-
lich von Hamburg tatsächlich
einen Ausbildungsplatz zu
finden, bleiben immer noch
eine ganze Reihe Schulab-
gänger ohne Lehrstelle. Häu-
fig bleibt dann nur der Um-
weg über weitere Schulbesu-
che wie die Handelsschule,
um erst später ins Berufsle-
ben zu starten. „Mit der Aus-
bildungsmesse möchte die
Junge Union dabei helfen,
ohne Zeitverlust eine Ausbil-
dungsstelle zu finden“, so der
JU-Vorsitzende Alexander
Krause.

Udo Feindt, einer der JU-
Organisatoren, meint, es sei

klar, dass eine Messe alleine
keine Wunder bewirken kön-
ne. Wichtig sei die eigene
gute Vorbereitung auf den
Messebesuch. Bei der Vor-
bereitung auf den Bewer-
bungsprozess kann die
Schule ebenso unterstützen
wie der Freundeskreis oder
die Familie. Denn nur, wer
gut vorbereitet ist, kann auch
gute Fragen stellen und die
Ausbildungsmesse zum
Knüpfen der ersten Kontakte
nutzen.

Wofür interessiere ich mich
überhaupt? Wie schätze ich
mich selbst ein? Und was er-
warte ich von meiner
Wunschausbildung und mei-
nem Wunschbetrieb? Wie es
gehen kann, zeigen die posi-
tiven Beispiele von heutigen

Auszubildenden, die über ei-
nen Messebesuch in den
vergangenen Jahren ihre
Ausbildungsplätze gefunden
haben. Bereits mehr als ein
Drittel der Aussteller berichtet
über erfolgreiche Bewerbun-
gen im Zusammenhang mit
der Buxtehuder Messe. Ale-
xander Krause rät daher je-
dem Besucher: „Die Chancen
stehen gut. Nutze sie!“

In diesem Jahr fördert die
Sparkasse Harburg-Buxtehu-
de zum wiederholten Male
die Buxtehuder Ausbildungs-
messe. Als weiterer Sponsor
ist erstmalig die AOK Nieder-
sachsen mit an Bord. Sie ist
eine der größten gesetzlichen
Krankenkassen und bietet
viele Ausbildungsplätze auch
in der Region an.

Rechtzeitig die 
Weichen stellen
Zehnte Buxtehuder Ausbildungsmesse bietet viele Chancen

Udo Feindt, Alexander Krause sowie Frank Jäschke vom Spar-
kassen-Vorstand laden zur zehnten Ausbildungsmesse im
Schulzentrum Süd. Foto: Schwartau

An 51 Stän-
den können

Schülerinnen
und Schüler

wichtige Kon-
takte für ihre

berufliche Zu-
kunft knüpfen.

9.15 Uhr: Das Vorstellungs-
gespräch – wie bereite ich
mich richtig vor?; Julia Braz-
kiewicz, AOK (Raum M1)
9.15 Uhr: Studiengänge an
der Hochschule Bremerha-
ven; Stefanie Uhle, Hoch-
schule Bremerhaven (Raum
M2)
10 Uhr: Something to do with
media? …then international
right from the start! Der eng-
lischsprachige B.A.-Studien-
gang Media und Communi-
cation Management an der
MHMK; Hanna Gross, Ma-
cromedia Hochschule für Me-
dien und Kommuniaktion
(Raum M1)
10 Uhr: Dual studieren an
der Hochschule 21 in Buxte-
hude: Bachelorstudiengänge
aus den Bereichen Technik,
Wirtschaft und Gesundheit;
Oliver Hartig, Hochschule 21
Buxtehude (Raum M2)
10.45 Uhr: Join the world:
Work and Travel, Au Pair und
mehr; Nicole Goerke, Ameri-
can Institute For Foreign Stu-
dy (AIFS) – (Raum M1)
10.45 Uhr: NBS – Das Hoch-
schulstudium in Hamburg. Sie
bestimmen das Zeitmodell;
Marc Petersen, NBS Northern
Business School gGmbH,
Hamburg (Raum M2)
11.30 Uhr: Für den ersten
Eindruck gibt es keine zweite
Chance!, Roxanna Segeba-
de, LVM Versicherung (Raum
M1)
11.30 Uhr: Studieren an der
Leibniz Universität Hannover;
Ralf Mahler, Leibniz Universi-
tät Hannover (Raum M2)
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10. Buxtehuder Ausbildungsmesse
Freitag, 13. Mai, 9.00 bis 12.30 Uhr • Forum Süd, Buxtehude

Interesse? Dann bewerben Sie sich bitte bis spätestens

31. 08. 2011 online auf unserem Karriereportal unter

www.unilever.de oder schriftlich: Unilever Deutschland

Prod. GmbH & Co. OHG Personalabteilung, Alter Post-

weg 25, 21614 Buxtehude. Bei Fragen wenden Sie sich

bitte an Tel. 0 800 000 7530.

In unserem Werk in Buxtehude bieten wir daher zum 1. August 2012 qualifizierte Ausbildungsplätze

zum/zur

Besuchen Sie

unseren

Stand im Forum

Buxtehude (mj). Es wird ein
kleines Jubiläum sein: Am
Freitag, 13. Mai, bietet die
mittlerweile zehnte Ausbil-
dungsmesse der Jungen Uni-
on Buxtehude/Altes-Land/
Geest von 9 bis 12.30 Uhr
Ausbildungsplatzsuchenden
interessante Informationen
und die Möglichkeit, vielver-
sprechende Kontakte zu
knüpfen. Wie in den Vorjah-
ren wird die Messe in den
Räumen des Schulzentrums
Süd in Buxtehude rund um
das Forum stattfinden.

51 Ausbildungsbetriebe,
Schulen, Hochschulen und
Institutionen haben sich in
diesen Jahr angemeldet, drei
weniger als im Vorjahr, doch
in den Räumen ist die Messe
ohnehin an ihren Kapazitäts-
grenzen angelangt. In den
vergangenen Jahren besuch-
ten stets weit mehr als 1000
Schülerinnen und Schüler
aus mehreren Schulzentren
die Ausbildungsmesse.

Trotz allgemein guter
Chancen, in der Region süd-
lich von Hamburg tatsächlich
einen Ausbildungsplatz zu
finden, bleiben immer noch
eine ganze Reihe Schulab-
gänger ohne Lehrstelle. Häu-
fig bleibt dann nur der Um-
weg über weitere Schulbesu-
che wie die Handelsschule,
um erst später ins Berufsle-
ben zu starten. „Mit der Aus-
bildungsmesse möchte die
Junge Union dabei helfen,
ohne Zeitverlust eine Ausbil-
dungsstelle zu finden“, so der
JU-Vorsitzende Alexander
Krause.

Udo Feindt, einer der JU-
Organisatoren, meint, es sei

klar, dass eine Messe alleine
keine Wunder bewirken kön-
ne. Wichtig sei die eigene
gute Vorbereitung auf den
Messebesuch. Bei der Vor-
bereitung auf den Bewer-
bungsprozess kann die
Schule ebenso unterstützen
wie der Freundeskreis oder
die Familie. Denn nur, wer
gut vorbereitet ist, kann auch
gute Fragen stellen und die
Ausbildungsmesse zum
Knüpfen der ersten Kontakte
nutzen.

Wofür interessiere ich mich
überhaupt? Wie schätze ich
mich selbst ein? Und was er-
warte ich von meiner
Wunschausbildung und mei-
nem Wunschbetrieb? Wie es
gehen kann, zeigen die posi-
tiven Beispiele von heutigen

Auszubildenden, die über ei-
nen Messebesuch in den
vergangenen Jahren ihre
Ausbildungsplätze gefunden
haben. Bereits mehr als ein
Drittel der Aussteller berichtet
über erfolgreiche Bewerbun-
gen im Zusammenhang mit
der Buxtehuder Messe. Ale-
xander Krause rät daher je-
dem Besucher: „Die Chancen
stehen gut. Nutze sie!“

In diesem Jahr fördert die
Sparkasse Harburg-Buxtehu-
de zum wiederholten Male
die Buxtehuder Ausbildungs-
messe. Als weiterer Sponsor
ist erstmalig die AOK Nieder-
sachsen mit an Bord. Sie ist
eine der größten gesetzlichen
Krankenkassen und bietet
viele Ausbildungsplätze auch
in der Region an.

Rechtzeitig die 
Weichen stellen
Zehnte Buxtehuder Ausbildungsmesse bietet viele Chancen

Achim Biesenbach, Alexander Krause und Udo Feindt (von
links) haben die zehnte Ausbildungsmesse im Schulzentrum
Süd organisiert.

An 51 Stän-
den können

Schülerinnen
und Schüler

wichtige Kon-
takte für ihre

berufliche Zu-
kunft knüpfen.

9.15 Uhr: Das Vorstellungs-
gespräch – wie bereite ich
mich richtig vor?; Julia Braz-
kiewicz, AOK (Raum M1)
9.15 Uhr: Studiengänge an
der Hochschule Bremerha-
ven; Stefanie Uhle, Hoch-
schule Bremerhaven (Raum
M2)
10 Uhr: Something to do with
media? …then international
right from the start! Der eng-
lischsprachige B.A.-Studien-
gang Media und Communi-
cation Management an der
MHMK; Hanna Gross, Ma-
cromedia Hochschule für Me-
dien und Kommuniaktion
(Raum M1)
10 Uhr: Dual studieren an
der Hochschule 21 in Buxte-
hude: Bachelorstudiengänge
aus den Bereichen Technik,
Wirtschaft und Gesundheit;
Oliver Hartig, Hochschule 21
Buxtehude (Raum M2)
10.45 Uhr: Join the world:
Work and Travel, Au Pair und
mehr; Nicole Goerke, Ameri-
can Institute For Foreign Stu-
dy (AIFS) – (Raum M1)
10.45 Uhr: NBS – Das Hoch-
schulstudium in Hamburg. Sie
bestimmen das Zeitmodell;
Marc Petersen, NBS Northern
Business School gGmbH,
Hamburg (Raum M2)
11.30 Uhr: Für den ersten
Eindruck gibt es keine zweite
Chance!, Roxanna Segeba-
de, LVM Versicherung (Raum
M1)
11.30 Uhr: Studieren an der
Leibniz Universität Hannover;
Ralf Mahler, Leibniz Universi-
tät Hannover (Raum M2)

Vorträge

für Schüler



Die Schlagkraft des Ministers wurde am

Tischler-Stand getestet. Er traf den Nagel

auf den Kopf, mit den Fachleuten konnte

er aber nicht mithalten. Foto Schwartau

Nachrichten

Schlagkräftiger Minister eröffnet Messe
Bernd  Althusmann  bei  der  Ausbildungsmesse  -  Buxtehuder

Offene Ganztagsschule als Modell im Land

BUXTEHUDE. Die Betriebe werden sich künftig massiv um die besten

Absolventen  an  den  Schulen  bemühen  müssen.  Das  sagte

Niedersachsens  Kultusminister  Dr.  Bernd  Althusmann (CDU)  bei  der

Eröffnung der Buxtehuder Ausbildungsmesse, die Freitag zum zehnten

Mal in den Räumen des Schulzentrums Süd stattfand.  Für Schulleiter

Ruprecht Eysholdt stellt die von der Jungen Union organisierte Messe

eine  "Win-  Win-Situation"  dar.  Die  Schüler  könnten  sich  über  die

Möglichkeiten informieren, und die Betriebe könnten erste Kontakte zu

den Schülern aufnehmen.

Und  dass  dies  dringend  notwendig  ist,  das  bestätigten  zahlreiche

Unternehmen dem Minister bei seinem Rundgang über die Messe. "Wir

wissen,  dass  in den nächsten Jahren etwa  40  000  Fachingenieure

fehlen werden, ebenso wie zahlreiche Facharbeiter", so der Minister in

seiner Eröffnungsrede. In Deutschland gebe es kein wichtigeres Thema

als junge Menschen - und sie frühzeitig in den Schulen an die Betriebe

heranzuführen. Die Schüler forderte Althusmann auf,  ihre Chancen zu

nutzen: "Wer seine Zukunft  gewinnen will,  der sollte anfangen, sie zu

gestalten."

In  einem  Pressegespräch  würdigte  der  Minister  die

Zukunftsorientierung und Innovationsfähigkeit  des Schulzentrums Süd,

das  mit  dieser  Ausbildungsmesse  seit  Jahren  ein  ganz  wichtiges

Themenfeld besetze. Er bezeichnete es als nicht hinnehmbar, dass in

Deutschland  rund 18  Prozent  der  Auszubildenden ihre  Ausbildung  abbrechen und  ein Großteil  davon ohne

Abschluss bleibe.

Althusmann hatte überdies für die Stadt eine positive Nachricht im Gepäck.  Die in Buxtehude von der Stadt

geplante  Offene  Ganztagsschule  (OGS)  an Grundschulen werde  in Niedersachsen ein Modellprojekt.  Der

Minister versicherte, dass es auch eine Einigung bezüglich der Finanzen gegeben habe. Die Stadt hatte sich

darum bemüht, die Finanzhilfen zu den Personalkosten in den Horten, die im Zuge der OGS aufgelöst werden,

auf  die neue Schulform zu übertragen.  Dies stieß im Ministerium jedoch zunächst  auf  rechtliche Bedenken.

Jetzt  hat  es eine Einigung gegeben,  dabei werden die Erzieherinnen aus den Horten in die OGS integriert,

bleiben aber  formal eigenständig.  Katja  Oldenburg-Schmidt,  Schul-Dezernentin bei der  Stadt,  begrüßte die

finanzielle Regelung:  "Es darf  keinen Unterschied machen,  wo das Kind betreut  wird." Sie geht  davon aus,

dass schneller  als  geplant  schon im kommenden Jahr  alle sechs Grundschulen in Offene Ganztagsschulen

umgewandelt werden. Die Anmeldezahlen seien vielversprechend, so die Erste Stadträtin.

Bei der OGS können Eltern ihre Kinder für drei bis fünf Tage in der Woche anmelden, sie werden dann bis

15.30 Uhr betreut. Die Tage sind frei wählbar. Die Teilnahme ist kostenlos, nur das Mittagessen kostet 3 Euro

pro  Tag.  Zusätzlich  ist  eine  kostenpflichtige  Betreuung  bis  18  Uhr  möglich.  Die  Anmeldung  ist  für  ein

Schulhalbjahr verbindlich. (rsu)
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